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W kürzlich zwei Deutschen 

W Unterofsizier herbst und 
nen Johann Dreyer, die in 

»Ist Besasung des Somalilandeö die- 
- 

Emsie hatten mit eigener Lebensge- 
r den Kapitiin Bruee dem Feinde 

en. 

Gemüthlicher Desers 
-.e u r. Der Musicer Reufche aus 

llbergeiRiidersdors in der Altmarl, 
lcher der Kapelle des brandenburgi- 
n Trainbataillons angehört, hatte 

, schon zum zweiten Male, von sei- 
Truppentheile heimlich entfernt. Myrrre Personen aus seinem hei- 

enathsort bemerkten ihn unlängst aus 
einem Berliner Stern-Dampser, der 
eine Extrasahrt auf der Obirspree un- 
ternahm, als er mitten in der an Bord 

i befindlichen Civilniusiliapelle saß und 
« wacker in feine Trompete blies-. An 

einer Landungsstelle wurde der ieck 
naive Mustkus von einem Gendarmen 
festgenommen ( 

Theure Kouplets. Der; 
Schauspieler Konrad v. Fielitz war am 

deutschen Theater im Hang engagirt zu 
der Zeit, als der deutsche Kaiser den 
Zeldmarschall Lord Robert-&#39;s auszeich- 
netr. Er sang Kouplets, in welchen 
die damalige Stimmung der Hollander 
« 

en den Kaiser zum Ausdruck ge- 
acht werden ollte. Noch der Bor- 

nn fand eine gesellige Zusammen- 
ft statt, bei der Fielctz sich in An- 
lungen erging, welche zwei anwe- 

de Deutsche als Jnfult gegen den 
iser auffaßten. Sie erstatteten in 

Klar dessen in Berlin Anzeige. Als 
«e dorthin zurückkehrte, wurde er verhatitet und dieser Tage wegen Ma- 

jesiirtgdcleidigung zu neun Monaten 
Gefängniß verurtheilt 

Tödtliche Kugel durch’s 

Zne r n r o h t. Jn Magyar-(Zzatos, 
garn, wurde neulich während des 

feldmäßigen Schießeng der dort ton- 
zentrirten Jnfanterietruppen der Fior 
mrnl omir-e den Ici Aninnipsrieklimk 

ments durch einen Prellschuß getödtet. 
batte bei den feldmäßigen ießiibungen als ieler fungirt. Es 

wurde auf eine istan von 600 
Schritt geschossen. Er ivo te aus Neu- 
gierde das Schiefzmanöver einer 
Schwarmlinie beobachten und bediente 

hierbei des militiiriirarischen 
nrohtö mit holzgebäusr. Plöslich 

m eine Kugel geflogen, welche das 
Fernrohr durchbohrie und ere durch 
das rechte Auge in den Schädel drang. 
Der Tod war sofort eingetreten. 

Vehrngericht der Zigeu- 
n e r. Jni Orte Magyar-Egros, Un- 

rn, verübte jüngst eine Zigeuner- 
nde einen Mord von seltener Grau- 

samkeit. Eines Abends tam ein junger 
Zigeuner, Michael Boczura, zu dem 
dortigen Sirt-leichter mit der Bitte uin 

Schuß, weil er von der Zigeunerbaude, Ldie er wegen Raubes verrathen hatte, 
um Tode verurtheilt worden fei. Die 

nde wurde daraufhin vom Stuhl- 
eichier verjagt und dieser ioies dem Be- 
drohten ein versperrtes Zimmer im Ge- 
mindehaus an. Am darauffolgenden 
Morgen fand der Stuhleichier das 

mer leer. Die Zigeuner hatten das 
steck ausfindig gemacht und den 

Beturtbeilien entiiibrt Bauern san- 
den im Felde feine Leiche in schreck- 
lichem Zustande, halbirt an zwei Ala- 
zien hängen. 

Noch glücklich davonge- 
Io m m e n. Jn Lüttich wurde jüngst 
ein mit drei Personen aufgestiegener 
Mon von einein Windstoß gegen ein 
Gebäude geschleudert wobei er einen 

nRifz bekam. Einer der Jnsas- 
reitete sich durch einen Sprung auf 

s Dach eines hause-L während ein 
anderer, der an einem Trapez hing, 
dsrch das Fenster in ein Zimmer ge- 

Mdert wurde, wobei er einen Arm- 
sowie verschiedene Verletzungen sen Unsic- DOIIOO Os- Bot-Co MI- «« s 

------- We--Ul«,t 
ein Ctudent Namens Thidert, wurde, 
nachdem der Ballon durch die beiden 
Apggeworfenen erleichtert worden war, 
in die Lüfte getragen. Man hegte an- 

ist-glich Befürchtungen ijder sein 
Schicksal Noch am selben Abend traf 

och aus Bardenberg bei tlachen ein 
legtannn des Studenten ein, worin 

ed feine glückliche Landung anzetgtr. 
Aufregende Szene Ein 

eö Mädchen aus Agram wagte sich 
III-lich dean Baden in der Badeanstalt 

mosera zu Abbajta zu weit in &#39;s 
r. Tag Mädchen wäre vor den 

Mn der entsetzt am Ufer weilenden 
er ertrunsem wenn nicht im leg- 

im Au blicke Gerichts-roth Alfred 
aus Agram herbeigeschwom- 

Ien wäre und das Fräulein ergriffen 
te. Die Rettung gestaltetenxteh um 

teriger, als sich das I ädchen 
nem Fuße in das Schutzneß ver- 

Welt hatte. Der brave Retter mußte 

gt einem Arme die junge Dame hal- 
MU der anderen band den Fuß 

·, befan was ihm nach gro- 
.,- geht-g Selbst ge nah wider-s 
zi, brachte er sodann das ädchen 
.- j, richte Wasser. Während war das 
"- ---ten des Westein Bruders 

der W Mneße haltend feiner Schwe- 
out zurtef: »Wer-minnt 

Mittel« Der-kleine wagteeinicht, 
«W lchemd III-: 

L 

Raturgewaltem Eintracht- 
stres Unwetter hat titrzllthmsonntags dh wert-fleißige Stadt eetane n 

sen heimgesucht. Der Orkan 
knickte viele Bäume, sogar in Mannes- 
stitrte, in den Gärten und sonstigen An- 

Men wie Streichlpölzchen um, schilt- 
e das Obst von den Bäumen, riß 

ge und armstarte Aeste herab, so. 
ß die Wege wie besät davon waren. ( Dazu ergoß sich etwa eine Viertelstunde 

lang, zum Theil mit Graupeln ver- 

mischt, unter heftigen Blitz- und Don- 
nerschlägen ein wolkenbruchartiger Re- 

c:, der die Straßen verschlemmte und 
durch die Stadt fließenden, sonst 

unscheinbaren Seiserihbach in kurzer 
Zeit in einen reißenden Fluß verwan- 

delte, in welchem Bretter, Bäume u. s. 
w. in großer Menge dahintricben. Jm 
Berlaufe weni er Minuten hatte der 
Bach einen Maßerstand von etwa sieben 
Fuß erreicht und überschwemmte viel an seinen Ufern stehenden tiefergele e- . 

nen häuser und einiae Fabriletablisfn ( 

ments. Eine Trinthalle von etwa zehn I 
Centnern Gewicht wurde ungefähr 60T 
Meter weit in eine Sandgrube ge- 
schleudert und ging in Stücke. Eine; 
vor einem Restaurant ausgebaute Reit- l 

schule wurde etwa 70 Fuß weit von 
dem Orkan in eine Gärtnerei getragen « 

und vollständig demolirt. 

Furchtbare Macht eines« 
B l i h e s. Jn Kleinottweiler in der 
Nheinpsalz wurden durch einen Blitz-« 
trahl in dem Tanzsaal einer Wirth- 
chast während des Kirchweihfcstes drei 
unge Männer getödtet. Außerdem 

trugen noch 14 Personen mehr oder 
weni er schwere Verletzungen davon. 
Bei er Untersuchung der Getödteten 
stellte sich heraus, daß an demeinen 
eine Brandstelle nicht zu finden war; 
es wird angenommen, daß plötzlich 
eine Herzlähmun sich bei ihm einge- 
stellt hat. Tie Heiden andern zeigten 
Brandwunden am Halse und am 

Kopfe. Der Blitz fuhr zunächst in den 
TanzsaaL sodann in das Wirthszint- 
mer und schließlich in den Stall, wo 

ihm auch drei Frühe zum Opfer fielen- 
Steini und Schutthaufen, zertrüm- 
merte Fenster-scheiden zeugten von der 
furchtbaren Macht des Blitzes. Einem 
Postillon von Ztveibriicten, der mit sei- 
nem Fahrrad unter einer Thijr stand, 
wurde oag viao aiig der Hand geschla- 
gen, er selbst blieb unverletzt Dagegen 
wurde ein mit ihm sprechender Berg- 
niann getödtet. 

Zöllner und Großher- 
s o g. Ein heiteres Borkommniß er- 

eignete sich unlängst an der fürstlich 

Raheburgfchen Cbaussee eld- Hebestelle 
in Schönberg un Mecklen urgischen, wo 

auch die Autoniobilisten noch Cbauisee- 
ld entrichten müssen. Diese Hebe- 

telle passirte eine Autoiriobilgesell- 
chaft. Als schon verschiedene der 
ahrzeuge durchgesaust waren, gelang 

es dem Einnehiiier, ein Gefährt zu 
stellen, worauf er von dessen Znsassen den iiblichen oll verlangte. n dein 
Autoinobil b and sich unter Anderen 
der Großherzog Friedrich Franz von 

MeirleiibiirgSchwerin Dieser nahm 
sofort das Wort und machte den Ein- 
nebmer auf seinen Stand aufmerksam. 
Der biedere Zöllner erwiderte aber 
trocken: »Ja, dat tann Jeder seggen!« 
—uiid wohl oder übel mußte auch das 
gelrönte Haupt seinen Rickcl entrichten. 

Seltenes Borlommniß.; 
Der Fall, daß ein zum Tode verurtheil- 
ter Mörder sich noch wegen eines ver-s J 
hältnißmäßig geringfügigen Diebstahlg 
zu verantworten hat« dürfte wohl nicht 

zausig vortvrnnien, hat sich aber dieser 
age in Hamburg ereignet. Der vor 

Kurzem in Altona zum Tode verur- 

theilte Mörder Mailan stand vor der 
hamburger Strastaininer unter der 
Anklage, einen Diebstahl von Löffeln 
u. s. w. im Gesammtwerthe von 100: 
Mart begangen zu haben. Er wurde : 

darob in eine Gefängnißstrase von 

gieiiei Monaten verurtheilt welche er auf i 
r Stelle anzutreten sich bereit er- l 

llarte l 
l Gepsiindeter Grabstein. 

Ein ei enthüinlicher Vorgang hat sich 
dieser Tage in Altona erei net, niirn 
lich die Pfönduiig eines rabsteiriess 
auf dein Kirchhof. Der Lieferant des 
St eines rannte keine Bezahlung eryai 
ten und schritt deshalb zur Pfändnng. 
Zuerst wollte die Verwaltung deg! 
Kirchhofeg dies untersagen, doch stand 
sie davon ab, da es an einer gesetzlichen « 

Handhabe fehlt Jn Folge dessen weist » 
der Altonaer Friedhof jetzt einen Grab- 

steifn mit den amtlichen Pfandsiegeins 
au i 

Aquin ganz neuarti- 
ges Ehehinderniß stieß letzt-! 
hin ein Friseur in dem rirca Cum Ein- i 
wohner zählenden Augsburger Vororte I 

Zfersee wie er hochzeit halten wollte « 

is er auf der Gemeindekanzlei er ! schien, wurde ihm mitgetheilt, daß beide 
Standesdearntem Bürgermeister und s 

Bei,geordneter für längere Zeit mit Ur 
abwesend seien; einen dritten i 

Standegbeamten hat die Gemeinde &#39; 

nicht, und so mußte die Trauung einst- ! 
weilen unterbleiben. 

Stritender Magistrat. 
Die Mk lieder des Magiftrata eine-J 
ostpreußi chen Städtchens waren neu- 

lich zu net Sa am Nachmittag 
ei eladen aber nimtliche waren næt erschienena in auMW 
Baie fand die ende in ehrt 
Gartenwir wo alle 
nsatntnen Schva fM As 

ichtM Wien sie eis- 
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Riesen-Zaun. DerZaun, 
der dazu immt ist, die ort Beltnap 

diauer- eservatton in ontana, die 
Meilen breit und 60 Meilen lang 

ist, einzufriedi n, ist nach jahrelanger 
Arbeit nunme r fertig geworden. Es 
soll der längste Zaun der Welt sein. 

Kinde-let e mittelst 
Dynamit au gefunden. 
Ein kleines Mädchen in Winona, 
Minn» ging dieser Tage mit ihrer 
Schwester den Boorn der arn Mississippi 
delegenen dortigen Empire Lumber Co. 
entlang und stellte srch auf einen tleinen 
losen Baumstamni. Sie stürzte sofort 
in’S Wasser und verschwand, ehe Hilfe 
sie erreichen konnte. Die Leiche wurde 
nur vermittelst Dynamit aufgefunden. 

Alte Liebe rostet nicht. 
Jn Louisville, Ky» haben sich kürzlich 
die dort lebende Frau Margaret 
Brotvn und der Jllinoiser Henry Mel- 
ville wieder verheirathet, nachdem sie 
44 Jahre lang geschieden waren, und 
auf der Farni des Letzteren sich häus- 
lich niedergelassen. Tier Mann ist jetzt 
74 und die Frau 76 Jahre alt. Die 
Söhne der Frau Brown hatten die 
Wiedervereinigung des alten Paares zu 
Stande gebracht. 

Schweinetrog als Waffe. 
Die 64 Jahre alte Frau Hngh Part- 
hill, Gattin eines in der Nähe von Otto 
bei Sioux City, Ja., wohnenden Far- 
merH, hatte letzthin mit ihrer jungen 
Schwiegertochter einen scharfen Wort- 
wechsel, in dessen Verlauf letztere der- 
maßen in Muth gerieth, daß sie einen 
in der Nähe stehenden Schweinetrog 
ergriff und damit der Schwiegermut- 
ter über den Kopf schlug. Die geschla- 
gene Frau trug schwere Verletzungen 
davon und die schlagfertige Schwieger- 
tochter roird vom Gericht ihre Strafe 
empfangen 

Zwölfjähriger Lebens- 
r e t t e r. Eine heldenmijthige That 
vollbrachte neulich in Jrenton, N. J» 
der im Alter von zwdlf Jahren stehende 
ijred J. Braue-L ein Sohn des dor- 
tigen Eli-Manar- Taniel Bechtel. 
Während der Knabe mit mehreren an- 
deren Knaben am Shari Riner spielte, 
glitt der kleine Charles Cleveland am 
Ufer aus- und ftiirzte in’s Wasser. Ohne 
sieh die Zeit zu nehmen, seinen Rock ab- 
zulverfen, sprang der junge Bechlel dein 
Ertrintenden nach, und es gelang ihm 
unter unsäglichen Anstrengungen, den- 
selben dein nassen Grabe zu entreißen. 

Neicher Einsiedler. Jn 
dem armseligen Quartier eines Teue- 
menthaufes in Wheeling, W Va» 
wurde kürzlich ein betagter Sonderling 
Namens Thomas Neu-man todt aufge- 
funden. Als seine Mitbewohner ihn 
nicht zur üblichen Zeit erscheinen sahen, 
sprengten sie die Thüre auf und fan- 
den ihn todt auf seinem Lager; er war 
einem Herzschlag erlegen. Der Corn- 
ner fand in dem armfelig ausgerüste- 
ten Zimmer mehrere hundert Dollars 
baares Geld, ein Banlbuch mit HEL- 
000 Depostten in einer Lolalbant und 
dazu Besitztitel im Werthe von Wh- 
000. Der alte Mann hatte von jeher 
ganz allein gelebt- 

Kletterluft ihr Tod. 
wei lfijährige Knaben verbrannten 

etzthin auf einem Thurme der elektri- 
schen Straßenbahnbeleuchtung in Sa: 
inatv, Mich. Der Thurm ift 125 Fuß 
och und die Knaben hatten eine Ge- 

wohnheit daraus gemacht, bis zur 
inne zu klettern. An dem fraglichen 
bend berührte der Eine einen Draht 

und fein Körper war sofort in Flam- 
men gehüllt. Sein Gefährte war da- 
bei, herabzufteigen, kehrte aber zurück, 
unt seinem Freund zu Hilfe zu eilen. 
Jm Augenblick, als er den Draht be- 
rührte, war auch er in Flammen ge-- 
hüllt. Beide waren sofort Leichen. 

ei Stunden waren dazu nöthig, die 
eichen vorn Thurme zu entfernen. 
Entfchloffener Selbst- 

m Z r d e r. Der Aufwärter Andrew 
Adams tn Salt Lake City, Utah, wel- 
cher unlängst der dort wohnhaften Frau 
Jennie Geruld mit einein Rasirmesser 
mehrere lebensgeföhrliche Schnittwuni 
den beihrachte und dann sich selbst die 
Kehle zu durchschneiden versuchte, hat 
nunmehr seine Absicht, sich das Leben 
zu nehmen, erreicht. Er entzog sich der 
Aufmerksamkeit eines Wökters und 
ging in ein Badezimmer, wo er sich in 
eine Wanne setzte, den Krahnen in den 
Mund nahm und das Wasser voll ans- 
drehte. Er hielt den Krahnen mit den 
Zähnen fest, bis er das Bewußtsein 
verlor, und starb wenige Minuten dar- 
auf. Frau Gerald hat Aussichten auf 
Genesung. 

Wurde 114 Jahre alt. 
n New Orleans starb vor Kurzem 

eine Negerin im hohen Alter von 114 
Jahren. Die Frau soll im Jahre 1789 
auf einer Plantage als Sklavin geboren 
worden sein und- im Jahre 1852 von 
Victot Deransbourg, einem freien Ne- 
ger, mit ihren neun Kindern lode1 
lauft und zu seiner Ehefrou gemacht 
worden sein. Sie hat inzgesamcnt 22 
Kinder zur Welt gebracht, von denen 
jedoch nur neun sie überlebt haben; ihr 
Themann starb hochbetagt vor 20 Jah- 
ren. Die alte Frau ist Zeit ihres Le- 
bens niemals schwer krank gewesen und 
war nur einmal tn ihrer letzten Krank- 
heit an das Bett gesesseli. Bis dahin 
war sie immer gesund gewesen, konnte 

e sisiæd umhetsehesaurnld M 
cis-—- 
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Vaeiinte der Weines- 
tu r. Einer Tortun we trog aller 
Verschiedenheit, eine gewi e Ae mich-. 
lett mit der an den Philippinen ange- ; 
wendeten Wa ertut hat, unterzogens 
neulich die drei Brüder Bostick in Hood 
County, Tex» ihren Pächter F. O. 
Mai-shall, welchen sie schon seit einiger 

it loszuwerden trachteten. Nach ver- 

chiedenen Nachftellungen, bei welchen 
ch Marshall stets durch seinen vorge- 

haltenen Revolver aus der Schlinge zu 
ziehen gewußt hatte, faßten die Bosticts 
rnit Gen-ehren bewaffnet ihren Wider- 
sacher weit von seiner Farm entfernt 
und zwangen ihn, auf der Landstraße 

hinzutriechen und unablässig Sand, 
Un raut, Gras und Unrath zu sich zu 
nehmen. Aller Bitten ihres Opfers 
ungeachtet, ließen die drei Brüder den 
Unglücklichen dies so lange fortsetzen, 
bis er vollständig zusammenbrach. 
Marshall begab sich alsdann zu einem 
Arzt und mußte heftig wirkende Ab- 
fiihrrnittel zu sich nehmen, um den un- 
verdanlichen Stoff nur wieder loswev 
den zu können. Die Boftisz befinden 
sich unter der Befchuldigung des Mord- 
versuchg in Haft. l 

Hitziger Richter. Während 
einer neulich in Bisniarck, Arl» abge- 
haltenen politischen Versammlung 
warf Richter Carroll L. Wood vom 

Obergericht von Arkansas-, welcher der 
Kandidatur des Gouverneurs Davis 
von dem genannten Staate für einen 
dritten Termin opponirt, den Gouver- 
neur von einer dier Fuß hohen Neid-s 
nertribijne herunter auf den Erdboden. l 
Davis trug keine Verletzung davonj und anivefende Freunde beider Man 
ner beugten weiteren Schwieri keitenx 
vor. Wood wurde wegen Angrist ver- 

haftet, später wurde die Sache aber auf j 
gütlicheni Wege ausgeglichen Die Ver- 
anlasiung des Rentontreg war, daß! 
Davig dem Richter Wood eine Anzahl? 
Fragen vorgelegt hatte, und ehe dieser-: 
noch »Hiin fand, die Fragen zu beant-» 
worten, immer neue Fragen stellte, f 
worüber Wood so wiithend wurde, dafz I 

er zu Thätlichteiten überging. s 
Sanftmiithige Pennsle 

vanierinnen. Inder PortVur 
Tin Tinte Mill in MclteesjdorL Tit-J 
herrscht seit Monaten ein Striie. Die« 
»arbettenden Arbeiter« saßen dieser 
Tage bei einem Fäßchen Bier, das 
ihnen die Striler wegnehmen wollten« 
Darüber tam es zum Streit, in demt 
viele Schüsse gewechselt, aber Niemand! 
getroffen wurde. Die Weiber, mit Be- 
sen und sonstigen ihnen zugänglichen 
Gegenständen bewaffnet, mischten sich 
ein und mehrere Arbeiter wurden von 
den Weibern iibel zugerichtet. Zwei 
Frauen, welche ein Kosthaus führen, in 
dem viele Nichtunionisten in Kost 
gehen, wurden von den wüthenden Wei- 
bern, die mit den Strilern sympathi- 
sirten, mehrere Squares weit verfolgt 
und fielen erschöpft zu Boden. Die 
Polizei war nicht im Stande, den meh- 
rere hundert Personen starken Mob zu 
bewältigen. 

Eines Hundes wegen. 
Unterhalb der New Yorler Central- 
briicle im Harlem River fand kürzlich 
der 40jährige Taglöhner Rudolf 
Pausch beim Versuche, seinen Lieb- 
lingghund bor dem Tode im Wasser zu 
retten, selbst den Tod. Er hatte einen» 

get-und Namens Gill besucht, und 
ide begaben sich nach dem Flusse-, um 

ihre beiden Hunde baden zu lassen. 
Plbtzlich machte Pausch die Wahrneh- 
mung, daß sein Hund dem Ertrinlen 
nahe war. Ohne sich weiter zu besin- 
nen sprang Pausch, so wie er wor, in 
den Fluß und erreichte auch wirklich 
das Thier. Doch schon im nächsten 
Augenblicke sanken Pausch und seinI 

kund vor den Augen Gillg unter, ehe! 
kehterer seinem Freunde zu Hilfe eilen J 

konnte. ! 
Firaftstiicl eines Ein-? 

a r m i g e n. Peter Peterson, ein« 
2Ujsjjtiriger einarmiger Mann, welcher 
aus Veranlassung der Polizei von 
Sioux City, Ja·, in Hudsom S. D» 
vor Kurzem verhaftet worden« grub sich 
einen Gang durch den schweren Cement- 
baden nach der Außenseite des Ge-; kL-.sp.-1s-o Akt s 

sulUJUl Ick IIIU clllsiut,. II L IUUL Uu 

dem tkmbruche in einen Güterwagen in 
4 Siour City betheitigt wobei eine große 

Qu .ntität Cigarren und andere Sa 
ehen entwendet wurden Uls er ver- 

haftet wurde, hatte er noch einige von 
den gestohlenen Cigarren in feinem 
Besitz. 

sssriedensstisterg Los-Z. 
Da in derS tadt der Bruderliebe wol) l 
nenre Ehepaar George und Ida Fuß! 
hatt e dieser Tage eine »zijrtlict)e« Aus- 
eitunderfetzung, bei welcher ein gewisser 
Wie« iatn Connor, der im selben Hause 
wohnt, den Vermittler zn spielen suchte » 

Die Folge war, daß die beiden Eheleute 
mit Dereinien Kräften iiber den Vor-i 
eitit en hersielen und ihn weidlich durch 
priiqelten Der Friedensstifter mußte 
sur Neparatur nach einem hos Tal; 
ver-: tacht werden, während das ! 

pcm verhaftet und unter je Mo Pro- 
zefzbürgschaft gestellt wurde. 

Beim Ernten vom Blitz! 
getroffen wurde deraus Rot-! 
wegen stammende Fatmer Ole Simon- I 

sen bei Crootsion, Minn. Er und 
erne Frau beachten gerade die Binde- 

nta fchine nach dem Felde, als plöslich 
seine Maschine von einem Blitzstrahl 
getroffen wurde und ihn tödtete Frau 
Simonson wurde bewußtlos und weiß 
nicht, wie siei Mann erreichte. Als 
sie wieder u eh kam, lag sie hei einer 
Leicht D Stoppeln brannten M- MIMWW die Kleider waren Maknsxast 
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Mit der Familie um sein Bett versammelt, ( 
welche den Tod erwarteten, wii rend der 
Hohn einen 18 Meilen wetten Nit ums Le- 
ben unternahm, Dr. stinkt New Diseovery 
iiir Schwindsutht, Huften und Erkältungen 
holend, erduldete W. H. Brown von xeess 
oille, And» die Schrecken des Todes infolge 
von ifthma; aber diese wunderbare Arznei 
verschafiie sofortige Linderung und heilte ihn 
bald vollständi Er schreibt: »Ich abe 
jeyt jede Na t einen getnnden Sch af.« 
Gleiche wunderbare Kuren von Schwind- 
sncht, Lniigetietttzündung, Bronchitis, Hu- 
sten, Crtiiltungen nnd Grtppe beweisen ihren 
nnvergleichlichen Werth bei allen Hals- und 
Lungenbeichwerden. Garantirte Flaschen öttc nnd 81.00. Probeflalehen frei in A. W- 
BuchheiW Apotheke. 

Die Nickel Plate Road (mit ihren 
östlichen Verbindungen, den Delaware, 
Lackawana G Western, sowie Weit Shore 
und Boston und Maine Eisenbahnen) 
wird von Denjenigen die sich ihrer bedie- 
nen als die bequemsteLinie twischen Chi- 
rago und New York, Voston und ande- 
ren östlichen Punkten betrachtet, und 
nimmt Platz unter den erstllaisigrn Li- 
nien öttlich von Chicago Auf ihren 
Geleisen knrsiren alltäglich I; erster Klasse 
Durchziige welche mit den modernsten, 
der Bequemlichkeit und dem Cvmfort der 
stieifenden dienlichen Verbesserungen aus- 
gestattet sind. Es ist ihr bis zu einem 
ganz bemerkenswerthen Grade gelungen 
ihre Kunden lzufriedenznstcllen und ntit 
jedem Tag an Popularität zu gewinnen. 
Einer ihrer Hauptvorzüge der auch vom 

reisenden Publikum dementsprechend ge- 
würdigt wird, isi ihr Speiiewaggondienst; 
Mahlzeiten werden servirt nach dein ame- 

rikanischen Clubvlan, rangirend im 
Preise von fis-c bis 81.00, sowie auch a 

la parte-. Farbige Schaffner sind ange- 
stellt, um auf den Comfort der Passa- 
ging zu ulyleu Ullu vclvnceks Ollmekh 
welche mit Kindern reisen, behülflich zu 
sein. Alle Passagierzüge langen an und 
gehen ab oon her La Balle Straßcusta- 
tion, (5hicagn, der einzigen Passagier- 
stmion an der Uebeth tum-«chlmge. Wenn 
man nach dem Osten reist, sollte man sich 
der Nickel Plate Noah bedienen. City 
Dicke-office 111 Adams St» Chicagn. 

Bauholz 
für allerlei Bauten. 

Kostcnübcrfchlägc für Neu- 
«bautcn oder Anbuntm mit 
Vergnüprn ftcsi geliefert- 

Fliegentbücen 
Fliegenfenster 

in allen ANTON-Größen 

owoo Lungen now-. 
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« Gnuul licht-»l, Nish· 

W- 

Chlea o und sutitck u7&#39;1.z via lösten Pattstr. Haku 
Be ebntß: —- C iea o undeutsch-seien Nase: —- 017.1bhsütsilktthrelle. 
Vettauievatem — M» N» W. Gotmäer. 
Gut sitt Rückkehr: —- Bis ö. Oktober- 
Für nähere Einzelheiten sprecht vor tn bet 

Union Paetsie Ticketbffiee obet schreibt tm 
W. H. L oucki, Agent. 

Riedttge Rundreim-wen nach Obst 
nnd Indien« 

Am 1., s. und lö. September sowie s. 
Oktober verkauft die Granb Island Rout- 
Rundreisebillete nach Punkten in Ohio und 
Indiana, weft von und einschließlich San- 
dukky, Columbus, Washington Court House, 
Wiltningtom Cincinnati und Louisvillr. 

Für nähere Einzel eiten sprecht vor und 
chkeibt an den nach en Agenten oder S. M. 

Adsit, G. P. A» St. Joseph, Mo. 

Ercurfion nach Beil-F JCOZZ tnnore und zurück via- 
Union Pacific R. R. i 

INDI- 

TDeYebiiisz :· Jahresversammlung Sovereign 
(-,roßloge J. O. L. F. 

Versancmlungsnlatz :-—Baltimore, Mo 
Rate 836.55 iiir die tlcnndteise. 
»Z3erkaufsdaten:——17., 18., 19. September. 
Wut fiir :li’iickreiser—Vis 3. Oktober 
Füt- nähere Einzelheiten sprecht vor in der 

llninn Pacific Tickec Offtce oder schreibt an 
W. H. L o u cks, Ageut. 

Excnrsipn via UntonyPacisie N. R. 

815.35—Tenver—815.35. 
817.85—(Folomdo Springß—-817.85. 

818.7(1—Pneblo——818.70. 
Begebnifzr—V1-otherhood oi St. Anbrews. 
Veuanmilmigsplatz :—T envci-. (Tickets ver- 

kauft nach Solcnado Springs nnd Pueblo. 
Vei«kanfsdaten:-—4., 5, ti» 7., s. Oktober. 
Nültig für Rückkehr —Vis :tl. Oktober. 
Für Näher-es sprecht vor in dei- Union Pacisic 

Ticket Dfsice oder schreibt tm 
W. H. Lo u cis-, Agent. 

iiikmoii MS 
beim-ist« sich ais dir grössten Geld- 
nmchcr iiir Furnnr oon allen Mu- 
ichimn im Markt Tet Preis ist 
ziemt-n niibiig nnd wir verkauer 
ji« nui Viola-. Mcdaillc in Paris 
in 1. I00 :i)k»iisi noch heilte Mk 
fixiin stulxlog 
HElkNlAN ’l.’AGGl«J. 
li. F. D. hin-L cramilsisncl Neb. 

EXE-« W siieimmimsiiickc heilte 
ils i1«1-i).«nuitmg 

————Dik 

AOD 
hat ihren vor- HLELCigarrc iüglichen Ruf 

seit ihrer isEinfiihrunq vor Isisahren bis 
zum heutigen Tage behalten und wird 
von allen Liebhaber-n einer guten Cigakre 
verlangt Dies ist her beste Beweis für 
deren Güte-. 

HBNRY V088« 
Fabrikant, Grund Island, Nebraska. 

— Habt Ihr hinter Eurem Namen 
nui der Zeitung das Tatum 1903 oder 
IMM- Wrmi nicht, seht daß Jhr es da- 
binbekoinmf. Gioubt Ihr nicht, daß es 
hesser aussieht- 

OOOOOOOOOOIOOOOOOOOOOOIOOOOOOOOOOOOIIOOOOOOIIOIOOOO 
UIIÄND lsLANU 

FWNlTllRE AND UNDERTÄKING cllleÄllY 
307 West me Straße. 

Lu- !)«1Z«-.n Un ncnuz und äußerst vollständiges Wgu von 

Jliijbelu u. ceisssensiesmlluimsulrusiliekj 
i:i5ffnct, mclchkg wn tslii H mässnszm Nimm Verkauf-It Wir Use-Eisen Uns 
nun-n Ihnen unm- Lager wwu Pisa-.- uksrfülncn tu säumt-, Au Sie knu- 
fen wollen olcr nicht. Tupkumirbcctm hübsch Und mukxss ausgeführt 
THIkmren abgeholt von und abgeliefert nach stund cmun Theil der Embt 

T. osconmam w.n.s1·svk:a, 
Pläsident unb «ij1i1tzmeistcs. Nifschänsz iimcr u T«(»rd)c11bestaltc1". 
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FE LIMLqJTLTF T« t—ET-I- 

Is- « GHum ge- 
muthltch n 

J Schoppen. 
J 
LALITJTTPM 

«T Deutsche Minos-hast »Es-»Es 
I FITANZ ILUNZIQ 

105 nördl. Locan Str» Grund somit-, Reh. FI 
(Lsdemüthlichkelt ist«-J halbe Leben und die fin- FI- 

k det man beim Fran« der tsssxch stets mit den liH 
Z besten Neu-sinken versoigl und daxu einen deli- FIZ z katcu Lunch servirt. H I 

H Whiskn bei der Galloue cinc Spezialität 
WWTMJIHJHL 

: ki. Jidjilytrxxz n ..»«rvf;«-— H. th- L« n: 

-l«s,; Hei I·J«:kr11«i:k;:stek.lm« ’I-i - « 

chicago and East 
—" » tr «; » J day Onth t-- Un cas- Wllh UT Cks ORC- 

Iw tr::1 nk dsijly dem-un Omaha and 
:)t. Pqul and Mu«ine-;ap«hs 
Ei Ist-II E-! Berg-EBC- 
lsfssk mi- s- I» « k- ;.k«1 I-."« -«(.s«n:«sss-I nk Jv 
l« fu«-L !’sI-- n P« rkn I( R N «an 

H. C. Um Hei-s 
emsitsrssl Ase-Hi aus-» 

(«h:rsku s- North-Teuern lik- 
»M-4«-1.Nf«. 


